
ein Kecherk / und gibt siedendes Wasser öaik-
auf , so dient sie statt der besten Krautersuppe.
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Fastensuppen.
Suppe von Spargel , faschirten Salak

und Maurachen.
Nimm Spargel / schneide die Köpfe in

der Lange wie ein Glied ab , als dann nimm
einen Salat , es sey ein Happel oder Endisien,
putze , und überbrenne ihn fammt dem Spar¬
gel , seihe ihn ab , und lege ihn in ein fri¬
sches Wasser, . alsdann nimm einen Salat da¬
von , schneide ihn wie die Nudel , schneide auch
sauber abgewaschene Maurachen darunter , und
seihe den Spargel auf ein Sieb gut ab ; dann
nimm in ein Kastroll einen Butter , gib das obige
hinein , dünsteesein wenig ab,gib Gewürz hin¬
ein, und stelle es auf die Seite ; wann die Schü
ausgesotten ist , so seihe es ab , und laß e§ wohl
aussieden , den übrigen Salat faschire , und
laß ihn auch zugleich mitsieden : eine Viertel¬
stunde bevor du anrichtest , gib die gebähte
Semmel hinein , und salze es . Eben auf die-



fe Art macht man die Zeller - , faschirte Kohl -
tmd andere Krautcrsuppen.

Krebssuppe . .
Nimm A0 Krebsen , siede davon 20 ab ,

löse die Schweife ! und Scheeren aus , hernach
flösse die Krebsschaler sammt dem Jngeweid
zusamm, wasche die übrigen lebendig aus , und
stosse sie klein , hernach nimm um einen Kreu¬
tzer gepfarzte Semmel , drey gebackene Eycr,
und stosse es wie das andere , gib än eine
Rein ein Stück Butter , gib das gestossene
hinein , und lasse es auf einer gemachen Glut
wohl durch einander abdünsten , hernach stau¬
be einen Kochlöffelvoll Mehl daran , kehre es
noch ein paar Mahl um , und gieß es mit
Fleischsuppe an , lasse es gut aussieden , seihe
es durch ein Haarsieb . , gib aber Acht,
daß keine Sch ^ en durchlaufen , ziehe die Fet¬
te ab , salze es , . ^ gib ein , wenig Muskat-
blüthe daran , lasse ^ aber nicht Mehr sieden,
lege die ausgelöstcn Krebsschweifel in den
Topf , gib gepfarzte Semmelschnittel hinein,
und richte die Suppe darüber an . Am Fast¬
tag wird es auf eben diese Art gemach , nur
mit dem Ausnahme , daß es mit Erbsensuppe
angefüllt wird.
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